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Brandenburgs Innenminister:
Hubschrauber statt Löschflugzeuge im

Einsatz!
Innenminister Wilke widerspricht AfD-Forderung nach

Löschflugzeugen. Diskussion über Waldbrandbekämpfung
in Brandenburg.

Brandenburg, Deutschland - Die Waldbrandsaison 2025
bringt in Brandenburg große Herausforderungen mit sich.
Innenminister René Wilke (parteilos, SPD) hat die Diskussion um
die Anschaffung von Löschflugzeugen zur Bekämpfung von
Waldbränden im Landtag klar zurückgewiesen. Der SPD-
Fraktionsvorsitzende Björn Lüttmann hatte im Rahmen einer
Debatte, die auf Antrag seiner Partei stattfand, um mehr
finanzielle Mittel von der Bundesregierung für die Beräumung
von Kampfmitteln gebeten. Wildes Gerangel um die besten
Lösungen in der Waldbrandbekämpfung zeigt auch die politische
Kluft innerhalb des Landtages.



Doch was sind die Beweggründe dieser Politik? Wilke erläuterte,
dass Hubschrauber in der Brandbekämpfung viel flexibler
eingesetzt werden können. Diese Einschätzung steht im starken
Kontrast zur Meinung der AfD, die Löschflugzeuge als
kosteneffektivste Option ansieht. „Die Feuerwehrleute
betrachten Löschflugzeuge nicht als Lösung,“ so Wilke. Auch die
notwendige Infrastruktur für diese Flugzeuge wäre erst zu
schaffen, was viele Ressourcen binden würde. Die Debatte über
den optimalen Einsatz der Feuerwehr ist damit also in vollem
Gange. 

Die Realität der Waldbrände

Die Waldbrandsaison hat bereits mehr Fläche verbrannt als
ganze vorherige Saisons. „Brandenburg ist technisch gut
aufgestellt für den Brandschutz“, betont Wilke und verweist auf
34 speziell konzipierte Tanklöschfahrzeuge, die im Einsatz sind,
sowie auf 21 weitere, die beschafft werden sollen. Auch drei
automatisierte Löschfahrzeuge sollen bald zum Einsatz kommen.
Angesichts der höchsten Waldbrandgefahr in Deutschland, die
durch trockene Böden und Kampfmittelbelastung bedingt ist,
müsse die Landesregierung ihre Anstrengungen beim
Waldbrandschutz verstärken. 

Die CDU kritisierte, dass die Zuschüsse für den
Landesfeuerwehrverband im letzten Doppelhaushalt nicht
erhöht wurden. Rainer Genilke, CDU-Fraktionschef, fordert mehr
Investitionen in die Feuerwehr, was den Druck auf die
Landesregierung weiter erhöht.

Vorbeugende Maßnahmen

Es ist wichtig, den Wald systematisch vorbrandgefährdenden
Elementen entgegenzuwirken. Die Brandenburger
Landesregierung plant, den Wald klimaangepasst umzugestalten
und Brandschutzstreifen zu schaffen. Laut den Expert:innen von
Waldwissen.net sollten auch Waldbesucher eine aktive Rolle
spielen und bei Entstehung von Bränden sofort Alarm schlagen.



In der Theorie sind sie oft die ersten am Brandort und können
durch einfache Handgriffe wie das Ausklopfen von Brandresten
viel bewirken. Doch bei großflächigen Bränden ist eine
professionelle Bekämpfung unerlässlich.

Umso mehr, da die Waldbrandsituation in den letzten Jahren
starker Schwankungen unterworfen war. Eine durchdachte
Kombination aus technisierten Lösungsansätzen und einer gut
ausgebildeten Feuerwehr ist nötig. Wilke setzt auf das, was
bieten kann: moderne Technik und geschickte Einsatzkräfte, die
eine stabile Verteidigungslinie aufbauen, um die Feuerwalze zu
stoppen – ob das mit Hubschraubern oder anderen Mitteln
geschieht, bleibt weiterhin in der Diskussion.

Das Thema Waldbrandbekämpfung bleibt spannend und die
politische Landschaft in Brandenburg bewegt sich. In diesen
trockenen Zeiten muss schließlich jeder Handgriff sitzen – sonst
kann es schnell zu einem Flächenbrand kommen.
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